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Der scheinbar unaufhaltsame, globale Siegeszug der westlichen Demokratie ist im Zuge des 
Aufkommens neuer Populismen und Totalitarismen derzeit sichtbar ins Stocken geraten. Seinen 
Anfang findet dieser Prozess bereits um die Jahrtausendwende, als mit dem Aufkommen des 
Neoliberalismus und der neuen digitalen Medien demokratische Institutionen und Tugenden 
zunehmend unter Druck geraten sind. Ökonomische Imperative und mediale Filterblasen 
scheinen seither zu einem Verflachen jener öffentlichen Diskussionskultur beizutragen, die für 
die Demokratie als Herrschaft (kratein) des Volkes (demos) doch so wesentlich ist.  
 
Was aber läuft genau falsch in der gegenwärtigen Demokratie und wie wird dies in der 
politischen Philosophie reflektiert? Welche alternativen Konzepte werden dabei diskutiert? Und 
wie verändert sich dadurch schließlich der Begriff der Demokratie selbst? Ausgehend von den 
genannten Fragen werden im Seminar Krisendiagnosen der Demokratie erörtert 
(Postdemokratie, Populismus), gegenwärtige Demokratiekonzepte (Deliberativismus, Agonismus) 
auf ihre Stärken und Schwächen hin befragt und aktuelle Debatten (Politisches/Politik) sowie 
Herausforderungen (Flucht/Migration) im Hinblick auf ihre Bedeutung für den Wandel des 
Demokratiebegriffs befragt. 
 
 
Empfohlene Hintergrundlektüre: 
Hubertus Buchstein, Dirk Jörke: „Das Unbehagen an der Demokratietheorie“, in: Leviathan, 
31(4), 2003, 470-495.  
Saar, Martin: „Heterogene Demokratietheorie“, in: Philosophische Rundschau, 61, 2014, 183-
205. 
Schmidt, Manfred G.: Demokratietheorien. Eine Einführung, Wiesbaden 2008. 
 
Für Studierende der Module M9, P3 und P5 im Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaften“ sowie dem 
Modulen IV, VI und VIII des Master-Studiengangs „Philosophie – Philosophie im europäischen Kontext“. 
Weitere Auskunft erteilt: Christoph Düchting, Tel. 02331 / 987-2791; christoph.duechting@fernuni-
hagen.de  
 



Seminarprogramm 
  
Fr., 04.05.2018 

1. Sitzung 
16.00-16.45 

Begrüßung und Einführung 
  

2. Sitzung 
17.00-18.30 

Krise der Demokratie: Postdemokratie 
 
Primärtext I: Wendy Brown: Die schleichende Revolution, Wie der 
Neoliberalismus die Demokratie zerstört, Berlin 2015, Kap. 1, 15-
50. 
  
Sekundärtext: Till Hahn: "Rezension: Die schleichende 
Revolution", in:  Zeitschrift für philosophische Literatur 5(2), 2017, 
73–78 
 

3. Sitzung 
18.45-20.15 

Gefährdung der Demokratie: Populismus 
 
Primärtext: Jan-Werner Müller: Was ist Populismus?, Berlin 2016, 
Kap. 1, 25-67. 
 
Sekundärtext: Ingo Elbe: Rezension: Jan-Werner Müller: Was ist 
Populismus? Ein Essay: http://www.rote-ruhr-
uni.com/cms/IMG/pdf/Muller_Populismus.pdf 
 

Sa., 05.05.2018 

4. Sitzung 
9.00-10.30 

Deliberative Demokratie: Habermas 
 
Primärtext: Jürgen Habermas: „Drei normative Modell der 
Demokratie“, in: Philosophische Texte Bd. 4: Politische Theorie, 
Frankfurt am Main 2009, 70-86. 
  
Sekundärtext: David Strecker: Warum deliberative Demokratie?, 
in: Schaal, G.S.: Das Staatsverständnis von Jürgen Habermas, 
Baden-Baden 2009, 59-80. 
 

5. Sitzung 
11.00-12.30 

Partizipative Demokratie II: Fung 
 
Primärtext: Archon Fung: "Recipes for Public Spheres: Eight 
Institutional Design Choices and their Consequences", in: Journal 
of Political Philosophy, 11(3), 338-367. 



  
Sekundärtext: Archon Fung/Erik Olin Wright: „Deepening 
Democracy: Innovations in Empowered Participatory 
Governance“, in: Politics & Sociaety, 29(1), 2001, 5-41. 
  

6. Sitzung 
14.30-16.00 

Agonale Demokratie: Mouffe  
 
Primärtext: Chantal Mouffe: Über das Politische, Frankfurt am 
Main 2007, Kap. 2, 15-47. 
 
Sekundärtext: Dirk Jörke: Die Agonalität des Demokratischen. 
Chantal Mouffe, in: Flügel, O., et al.: Die Rückkehr des 
Politischen, Darmstadt 2004, 164-184. 
 

7. Sitzung 
16.30-18.00 

Politische Demokratie: Rancière  
 
Primärtext: Jacques Rancière: Das Unvernehmen, Frankfurt am 
Main 2002, 14-54. 
 
Sekundärtext: Thomas Bedorf: Das Politische und die Politik. 
Konturen einer Differenz, in: Bedorf, T./ Röttgers K., Das Politische 
und die Politik, Berlin 2010, 13-37. 
 

So., 06.05.2018 

8. Sitzung 
9.00-10.30 

Iterationen der Demokratie: Benhabib 
 
Primärtext: Seyla Benhabib: Die Rechte der Anderen, Berlin 
2017, 13-35, 168-205. 
 

9. Sitzung 
11.00-12.30 

Neufassung der Demokratie: Colliot-Thélène  
 
Primärtext: Catherine Colliot-Thélène: Demokratie ohne Volk, 
Hamburg 2012, 140-196. 
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